
 

    

 

Medienmitteilung zur 21. Vollversammlung/Etappe 3 der Regionalkonferenz Nördlich Lägern 

 

ENSI-Gutachten zum Rahmenbewilligungsgesuch liegt im Juni 2027 
vor 
 
Stadel, 11.9.2024. Am Dienstagabend, 10. September, fand in der Stadthalle Bülach 

die einundzwanzigste Vollversammlung der 3. Etappe des Sachplanverfahrens geo-

logische Tiefenlager der Regionalkonferenz Nördlich Lägern statt. Es nahmen 69 

Mitglieder teil. Hauptthemen waren Informationen zum im Herbst von der Nagra er-

warteten Rahmenbewilligungsgesuch, dem internationalen Stand von Entsorgungs-

bemühungen für radioaktiven Abfall sowie erste Informationen zu den Resultaten 

der Bevölkerungsumfrage der Regionalkonferenz vom Frühjahr. 

 

Felix Altorfer vom Eidgenössischen Nuklearsicherheitsinspektorat (ENSI) und Maurus Alig 

von der Nagra informierten über die Eignungskriterien, nach denen das Rahmenbewilli-

gungsgesuch der Nagra beurteilt wird, dass am 19. November beim ENSI und der Kom-

mission für nukleare Sicherheit (KNS) einreichen wird. 

Thomas van Stiphout legte dar, wie das ENSI das Rahmenbewilligungsgesuch prüfen 

wird. Dies geschieht nach neun Hauptgesichtspunkten, darunter ist der dauernde Schutz 

von Mensch und Umwelt der wichtigste. Das ENSI-Gutachten und die KNS-Stellung-

nahme lägen voraussichtlich im Juni 2027 vor. 

 

154 Projektideen zur Entwicklung der Region werden begutachtet 

 

Im April und Mai hatte die Regionalkonferenz die Bevölkerung der gesamten Region ein-

geladen, Projektideen für eine naturnahe und fortschrittliche Region einzubringen. Dabei 

gingen 954 Ideen ein. Nach der Bereinigung der Duplikate durch die Fachgruppe Regio-

nale Entwicklung und Abzug von Eingaben, die reine Wünsche und Anregungen beinhal-

tetet, blieben 265 Projektideen übrig. Sie wurden einem Kriterienraster unterzogen, der 

Ideen ausschloss, die dem Zielbild 2050 widersprechen oder ausserhalb des Wirkungsbe-

reichs der Regionalkonferenz liegen.  

Nach diesem Arbeitsschritt liegen nun 154 qualifizierte Projektideen vor. Daraus wird die 

Fachgruppe konkrete Vorschläge erarbeiten, die an der nächsten Vollversammlung vorge-

stellt werden. Zudem wird ein detaillierter Bericht der gesamten Umfrage erarbeitet, der 

den Gemeinden und Planungsträgern der Region zur Verfügung gestellt wird. 

Die nächste Regionalkonferenz findet am Dienstag, 19. November 2024, 18.30 Uhr in der 

Stadthalle Bülach statt. Medienvertreterinnen und -vertreter sind dazu herzlich eingela-

den. 

 

Für weitere Fragen:  

Dr. Christopher Müller, Co-Präsident Regionalkonferenz, +41 78 849 29 00; https://regio-

nalkonferenz-laegern.ch 
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